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Als Künstler ist Martin Dickinger ein Vorbild an Konsequenz und Durch-
haltevermögen. Die wechselvolle Kunstentwicklung berührt ihn nicht im 
Geringsten. Unbeirrt und überzeugt von der Wichtigkeit und Richtigkeit 
seines Schaffens, geht er seinen Weg. 
Seine Arbeit besteht darin, dass er reale Gegenstände mit Papiermache 
abformt, in Serien herstellt und in Halden präsentiert. Die Erweiterung 
der Wahrnehmung, die durch die Verfremdung zwischen Abbild und Ori-
ginal entsteht, ist ein wichtiger Faktor seiner Arbeit. Die verschiedenen  
Materialien der Ausgangsprodukte – Blech von Autokappen, Plastikspiel-
zeug, Lederschuhe oder Stiefel, aber auch andere Elemente der Kon-
sum- oder Alltagswelt werden seriell zu einer Papiermacheform verein-
heitlicht und in der Farbe gleichgemacht.
Der Künstler nennt diesen Zyklus Cover Versions („Hüllen-Variationen“). 
Mit diesen abgeformten Alltagsgegenständen werden ganze Räume bis 
unter die Decke gefüllt, mit dem Effekt, dass die Objekte dadurch eine 
skulpturale Qualität erhalten. 
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